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$tlß 8afmnent. 28eil unterhalb Der %enfter Der llnterban Der?

gangen QBeri6 für Die tragenDe €tärfe fich außguprägen hat, fo laufen

3u nnterft Der €octel im engften Sinne De6 ißorteß, unD über Diefem ale

ein gewiffermaßen weitereéääafament fchmncflof'e 9)iarterfiächen hin, welche

oberen ‘Jlbfchlnß Durch ein ®efimß erhalten. C‘5ociel, gleiche .bbhe Der

glatten 93ianer nnD sllbfchlnß«©efimß fpredhen alfo hier für eine gemeinz

fame horigontale ßewegung, enthalten aber eugleicb, inDem fie fich um Die

unterfien ‘.Bfeiler=?lbfähe begeben, Die 21nlage für Die aufftrebenDe. ®a6

abfchließenDté @efimß Diefeö gemeinfamen llnterbaueö enthält an Den ‘Bfeiz

lern in feinem %afferfchlage um fo viel %lnffchrägung ale Der nächfte

sJ3feiler='llbfaß fich oerjr'mgt, währenD fein %afferbelag Da, wo er mit Der

933afferfchräge Der? itexrfiereingugeé 5ufammentrifft, mit Diefer in eine gemein:

fame ®chräge ‚eufammenfällt ®elten nur trifft man Die %3afferfchräge

Diefeß ©efimfe6 Don—Der Deb°%enfteré Durch einen fehmalen 932auerftreifen

gefonDert, wie an Den @hören oem 9iaumburger ®ome unD Der 9iieolai=

Rirche ;u %rantfurt a. 932..Der {rail ift, Doch Dürfte auch Diefe 9lnwenbung

al6 fehlerhaft nicht 311 betrachten fehn.

Eher 21uf3ug unit ©drlnß Der nieDern $heile. lieber Diefem (bez

fitnfe fonDert fiel; Die erchitectur‚ mehr aus einanDer in anfftrebenDer 9iicht:

ung, inDem mehr fch?riiile hochgeftrecfte {renfter mit Den @trebepfeilern wech:

feln. $ie beim Snnern Der {tenftcr anégefprochene $eftimmung, Daß Die

%enftergewanbung gern @i'rebepfeiler nur Durch einen fchmalen 9)ianev

ftreifen gefonbert fehrt Darf, gilt auch für Das ‘)leußere. Ser ieht folgenDe

sJ3feileraufgug bilDet bi6 Dahin, wo feine .(pauptftärte enDigt, einen ein3igen

21bfaß, inDenr $erjr’mgnng mittelft @efim6 unD 28afferfihrägung ihm nur

an Der @tirnfeite sugetheilt wirD, wie an Den Sbomen gu Rbln unD .Qab

berftaDt im iDurchfchnitt erfichtlich ift. ‘)ln Der Dvpenheimer £irche Der:

tritt ein 'DRaaßwertbiefe £Berjr'rngung. QBaren innoifchen ‘Bfeiler unD %en=

fter Durch ihre .tfpöhenéliichtung gefonbert‚ fo Dewirft jeßt toieDer ein ge:

meinfameö @efim6, über Den slifeilern unD Den Spißbbgen Der 8enfter hin:

laufenD, eine horigontale %erbinDnng, ‚3u Deren ’)lbfdfiuß noch ein @)allerien=

28erf fich gefellt. {Die aufftrebenbe sJ.ifeilermaffe hingegen, weil hier oben

noch von beDeuten‘Dem ®urchmeffer, erhält ihren sllbfehluß erft in $hr'rrm:

chen oDer $hurmbr'rnDeln, theilé Der nothwenDigen ‘Belaftnng halber, theil6

um für Diefe ’.Bfeilermaffen an Stellen, wo Daß große ©ame ihrer nicht

mehr bebarf, eine felbftftänl‘ig oertlingente 23ewegung auéguDritcfen. SDie=

fe8 $hurmwerf ift mit Den ’lifeilern in oerfihiebener %eife DerbrntDen.

lieber Dem erften sllbfah De6 Rölner ‘Domeö beginnt e6 erft Da, wo Die

’Bfeiler enDigen, un'D behält Deren 9iichtnng bei. him ®ome bon .S'galber:

ftaDt Dagegen folgen in Drei *llbfägen Ehinmchen nacheinanDer, welche

theil6 halb theilä gänglieh aw3 Der ‘.Bfeilermaffe heroortreten, unb von

welchen Der unterfte unmittelbar über Dem erften @efiurö beginnt. €ie ftehen

fämmtlich Die auf Die tleirren$hürmchen, welche Dem mittlern größern bei:

gegeben finD, über @cl‘.

®ie hohen $heile De6 @horeé unit ©cl;iffeß‚ Die ©trehem ©ie

2inoanung am hohen @Chiffe nnD (Shor ift in Der .tjauptfache Die nämliche

wie an Den nieDern Slheilen, nur finD Die fenl‘rechten ©trebepfeiler hier

utinDer bebeutenD, weil Der gefannnte €eitenfchub mittelft Der @chwebebö:

gen nach Den untern ©trebepfeilern abgeleitet wirD. 91m hohen (Shore

Deö .fiölner ®ome6 finD eigentliche fenl‘mhte .’Bfeiler gar nicht oorhanten,

wenn man nicht Die 3weimal übereinanrer freigeftellten (‘5änlen al—3 Deren

%ertreter betrachten will, obgleich Diefe wohl eigentlich mehr Die 23eftim:

mung theilen, Den 23eginn Der €*hwebebögen 5u unterftrigen. ’2lm .Sjak

berftäDter Some haben Die obern 5Bfeiler um etwaß mehr 5u beDmten,

man finDet aber auch oft, Daß fie gänglich fehlen, mithin entbehrt werben

Können in %olge Der ®ienfte, welche Die €chwebebbgen leiften. Qer fl3orz

theil, welcher Dem 98er! Durch sl3efeitignng oDer 932affen:flierminterung

Der obern fenirechtm fl3feiler mittelft Der échwebeneuwächfi, befteht Darin,

Daß Die ’2lrfaDcnpfeiler folchem nach nur eben fo oiel @tärie beDürfen,al6

Der fentred,te £ruet Der obern 2aft erfortert, weil Der @eitenfchub an ih:

nen nicht in 23etracht tomnrt, fie mithin weit fd>lanter geformt, unD mehr

9lrl‘aDenbreite, alfo räumliche 23erbinl‘ungen 5wifchen Den €chiffen gewon:

nen werten tönuen. 53ie €®webebögengerfallen in Drei wefentliche £heile,

Den gewblbten 25ogen, trelcher Die gan3e ©d;webe trägt, Die €chrägnng,

welche Die eigentliche @trebe abgibt, um Die 2luéfüllung swifcben beiren.

SDie ’)luöfr'tllung befteht entwerer in voller 9.liaffe oDer in s)Raaßwert.

%lm EDome bon .fpalberftaDt ift eine ein3ige 5Rofe Durd;brorhen‚ um am

“Dome su Rbln über Den €treben ein @)allerienwert 5n Deren 23erftärtung

5ngefügt. £bgleich Die CDecfplatte Der @trebe ohnehin abwärt6 läuft,  

i,} &

finD ihre Ranten Denn;eh oerf«hrägt,1geäihr 9ir'rcfen mit Sl3flan;en befeht.

®ie 92eigung Dee @trebenrücfenß am'.tjalberfiäbter 53ome weicht um we:

nigeé bon Der Schrägung Der SDachlinie ab; währenb Die @treben am

Rölner ®ome beDeutenD flacher liegen. %enn bei Heinen 28erten eine

eimige beftimmte Elieigung fich auf alle ‘Dady unb QBafferfchrägen Durch=

führen läßt, um in Diefem €Buntt eine augenfällige-t'garmonie an erlangen,

fo tommen bei fehr großen 23anten oerfrhieDene 9ieigungen in ?lnwenDung,

meift nach Der äliegel, Daß Die fteilern Die an fid) fchon geftrecften $heile

begleiten. ®och tritt für Die llnterfchiebe nicht fißillführ ein, fontern eb

wchen gwei‚ Drei mm mehr befiimmte Slieigunge'lwiniel von vorn herein

feftgeftellt, unD unter Diefen gewählt, fo Daß immer gleigh beDeutenD ober

gleich fchlani gehaltene 8ormationen von eben Derfelben ®chrägung begleie

tet finD. 91m Rblner ibome ift hieß ®efeß nicht in verfolgen, weil“ Der:

felbe noch an fehr Der @ntwicfelung angehört. QBie Diefe %afferfchrägen

über @efimfen, in Der 8eniter= unD Ellif.heneintiefung, über Den ‘Bfeiler:

abfäßen unD hier war in einer ein3igen ober Dachfbrmig in gwei ‘{slächen

oortommen, lehrt Der 2lugenfchein, unD eb ift nur noch Der 2luffchrägung

bon 3wei ®eiten eu erwähnen, Deren ®chentel einen QBinfel bilDen. Se:

Deémal tommt Diefe nor, wo lieberecfftellungen ftatt finDen, 5. 8. De6

?lchtecfé über Dem Quabrat. {gaben Die über && geftellten $l)eile bebeue

tenDe ©röße, fo wirD Daß aufwärtö oerfihrägte ®reiecf mit einfachen oDer

5ufammengefet;ten $hr'rrmehen oerfehen, welche Dann SJiebengweige Der .t‘gaupt:

architectur bilDen.

Säit %snftetgiehel. ‘llußer Den 6ehnwbebögen finD Den hohen $bei;

len Der €chiffe unD (Shine noch Die 8enftergiebel eigentht'rmlich. %eil

Diefe obern $heile Durch bei weitem fchlaniere %erhältniffe beftimmt wer:

Den, als Die untern, in Deren ®efammtmaffe noch Die 23reite Dorherrfcht,

fo würDe ein wagrechter sJibfchluß hier oben nicht befrieDigen. %ie Deck

halb Die ©trebepfeiler in f$hürmd;en fiel; anc'sfpinen, hat man für Die 8en=

fterioche eine oerwanDte slluäfpihnng in Der 2lrt 5n gewinnen gewußt, Daß

©iebel mit Der %enfterar®iteetnr fich oerbinDen mm mit ihrer “Spif3e Die

53achgallerien theilweife berDecfen nnD überragen. ‘Die €chentel unD (Se:

fimfe Diefer @iebel ftühen fid) Dabei unterwärtö in Die QBinfel ;wifchen

Der %enfterumfaffung unD Den ©trebepfeilern. sli3ie alle @efimfe oben mit

äBafferfihrägen oerfehen finD, fo begleitet Diefe 93erfihrägung auch Die fchräg

anlanfenDen ®iebelgefimfe, 1an er? verbleibt nur ein platter Elir'nfen 5ur

%erbinDung mit Den ‘Bflamen. {Das Der {pauptform nah Dreieäige @ie:

helfelD ift guleht, Der %enfterarchitectur oerwanbt, mit einem s).liaat'noert

Derfehen, Diefe6 aber nicht Durchbrochen. Gin folcheö %enftergiebelwert ber-

gleitet inDeffen nur folche 28erté, an welchen Die oorhanDenen ‘.l)iittel eine

reichfte 93urchführung erlaubten, wie am CDome 5u fibln nnD an Der Jia:

tharinmtirche 5u Dvpenheim. slin Den großen ‘i3rahtthürmeu. fommt eb

über Den obern 8enftern jeDeämal nor, wie am ihurme 5u %reiburg, 5n:

weilen auch über allen %enftern, wie am ‘Eomthurme 5u Röln. äßie es

Die ‘.Bortale faft immer begleitet, ,werDrn wir unten fehen 311 eigenthüm:

licher 9lrt wirD Daß @)iebelmaaßwert am 8iathhaufe 5u 23raunfd;weig Da:

Durch nmgangen, Daß fenfterartige %ergitterungen fich möglichft hoch in

Die ®iebel hinein erftrecfen.

EDie tl)iaaßmertß=®eftalt. ‘Daé 9Jiaaßroerf Diefer Seit wirD in

feinen ftarl'en €töcfen Durch einen oorliengen ftärtern, in Den fehw.'nhern

Durch einen garten @hlinDer begonnen, nnD nur feine innerften ©lieDernn:

gen beginnen mittelft ’Blättcl;en. 65 am ®ome 5n Stöln um Der Dppen=

heimer Rirche, wo Dann jeDen @hlinter Da, wo er unten beginnt, fein

®octel, unD oben, wo feine 23engung anfängt, fein (Sapitälchen begleitet.

2lm ®ome Don Röhl ift Diefeö (Sulinmwerl noch fo borberrßhenD, Daß

alle £heile Der f3”‚hürmchen an Den fianten von ihm eingefaßt toeren. :

Sn Den ‘I3ergitternngen De5 ‘B—uuutfd;meiger Siathhanfc@ ift Dagegen Daßfelbe

gänglid; aufgegeben unD wirD Durch 2Blättche‘it erfeßt, währeer e—3 fpäter

in viel 5arterer Spaltung bir? um 1350 ned; oftmal6 ‘linwenDung fineet.

Sie ©allerien=llmgiinge. {patte man an romanifchen .fiirchen lim:

gänge mittelft tleiuer Säulenartal‘en oorgefunren, fo mußte e6 um fo wr'nr: ’

fchenßroertber erfrheinen, Die höher geftrecften gothifdyen %erfe Durch ähn:

liche .t'göhen:llmgänge gugängli® su machen. ’)ln frühgothifihen $auten

beDeilteiibereii 5Rangeö finDet man Daher, in einer Seit xrel-he Die “Dach:

umgänge no.h nicht iannte, äußere llmgänge über Der %mfterbrr'tftung

am %uß Der %enfter, nnD mittelft Sefinnugen Durch Die @trebepfeiler hin:

Durch geleitet, eine 2lnlage welche inDeß fogleid; befeitigt warb, ale Die

©achnmgänge €Blah griffen. am Der 2Regerw‘burger ®ominiianertirche

führt ein folrher fliugang auf Der @efimäplatte um Den (Shorfchlnß ber.
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Din (&imuährung Durch (öallerien Nichte man erft bei ainehmenDer (&ntwicfel=

ung unD 58erwenbung Deß 93iaaßwerfß‚ unD eß iinD Dergleichen anlagen

guerfl 416 SDachumgänge an3utreffen. $ei einem fo außgehehnten 233erfe

alß Der fiblner r£om lag eß nahe, Durch Umgc'rnge in beriehieDenen $hei:

len 3ugang ‚3u gewinnen, unD io fieren wir Deren am (Shore einen in;

nem unD Drei äußere. £er innere Umgang ift, Durch ‘:Uiaaßwert in bier=

feitigen $elbern, nach innen geöffnet unD nach außen nur gefehlofien Durch

fliergtafung eineß oerwanDten s))iaaßwerte‘r Ueber ihm ruht ein äußerer

Umgang mit Durchbrochener @allerie. $iefer alß Dieier äußere Umgang

um5ieht ein. weiter Die €Bedpherie Der Rapellen: %ewegung, währenD ein

höher gelegener Dritter hinter Der 'Dachgallerie Deß hohen (Shoreß umläuft.

Din €£hürmen tbnnten Umgänge füglich nur €Blah greifen, wo aufeinanDer

folgmbe 2lbfäße Dafür ä)iaum bieten, welchem nach Die erite ©allerie Deß

%reiburger $hurmeß, inDem fie auf @onfolen ruht, fich nicht gut recht:

fertigen läßt, unD Dieß um fo weniger alß fie Die aufftrebenDe $ewegung

5u ftari beeinträchtigt. 91m fiblner £Domthurm laufen viermal Umgc‘inge

über einanDer hin, ihre .S'gorisontale ift inDeß Durch borliegenDeß @iebelweri

gemilbert.

furt entbehren gwar Diefer ©iebel, befchrcinien froh aber auf einen $heil

Der SBreite Der $hürme ohne ihren gan5en Umfreiß au DurchfchneiDen wie

am 9)iüniter ben 8reiburg.

53306 $hnrmmert geftaltet ficb nach ©rbße unD 3ufammenfehung

fehr berichieDen. rSie einfachfte %orm ift Die Der gewöhnlichen €Bfeilev

fralen, wie foldpe am hohen €c‘hiff Deß .ijalberftäDter ®omeß 5ugleieh alß

@)aileriehalter oortommeu. (Sin rierfeitiger mit 9)iaaßwert unD ©iebeln

rer5ierter Schaft läuft in eine geftrecite Epihe auß, unD fteht entweDer

in Der 9iichtung Deß sJ3feilerß oDer über (Set. 321111 %uß Der £Br;ramire Deß

%reiburger .‘Ehurmß werDen Diefe %ialeu Durch Drei ileinere Daneben geftellte

begleitet. 2im hohen @hor Deß Rblner Tomeß wachfen auß Der 9Jiitte

jeDer 8iale eine tleinere, unD bier gan3 Heine auß Den bier (Seien Der

untern. £ie $hürmchen über Den Rapellen=äßfeilcrn finD im C°Zchafte

außgehbhlt um .S'geiligen:€tantbili‘er auf5unehmen‚ unD wenn man Die

€u'rhen Diefer .beiligenhäußchen fich fortDenl‘t eutftehen €Balrcnhine wie

ielcte am 23raunfchtreiger 9iathhaufe roriommen. Sli.‘sieter reicher finD Die

$hurmwnte, über Den .fpauptpfeilern Deß .Si'blner (Shoreß, Der Dprwenheimer

.iiird;e mm an Den @cfen De»3 8rantfurter $hurmeß. s.’iuf bierfeitiger

’ßfeilerbnfrß ruhen hier ireu5fbrmige, unD flafel XXXVI bei 9 mittelft

eingeflhobenen fDreiecfeß noch mit grrei 8lr'rgeln rerfehene ‘Bfeilerfortfäße,

welche Durch äiiaaßwert, @iebeld;en, Shr'trmchen an Deren (Seien, unD

5uleht mittelft bierfeitiger oDer aehtectiger €chlußthr'rrmd;en, eine m;ramirale

reiche $hurmgeftalt erhalten. ®ie @cfthürmchcn am <iireiburger $hurm

me von ihnen in foweit berichicten alß fie Die ihnen Dargeboteue Drei:

feitige 8afiß oollftänbig einnehmen, unD in Dreiieitiger %orm fiel; aufwärtß

erftrecfen. 9im Rölner fIhurme, weil hier Die ®trebepfeiler ftufenweiß

horipringen, nehmen Die @cithr'rrme neben Dem Dctogon Die €Bfeilerform

auf nun bilren im iragrechteir Surchfchnitt ein auß €tufen 3ufammenge:

fehteß Rreu3, im weiten ©bhem’llbfah ein £luaDrat, Daun wieDer ein

.fireu3, unD filießen im bierten *ilbfaß mit einem $hürmchen. 3eDe

ä)Jiafie Diefer ‘.Bhramire, welche für Den nächften ‘llbfag nicht mehr gebraucht

wirD, läuft Dann neben Diefem in .‘Ihr'rrmchen oDer €pihe auß.

Säit großen ©Iocten=$hiirme. ®ehen wir jegt ‚an Den ©aupk

oDer @locfeuthürmen über, fo finDen wir alle bißher behauDelten iSormen

geraDe an ihnen gut reichften @ntfaltung unD oorherrfchenb für Die .böherr=

9iichtnng berrrenDet. @ntweDer ftehen Diefe $hürme eingeln, unD Dann

in Der 9iiChtuug Deß hohen €d)iffc*ß, oDer 5u 5weien, in welchem 8atle

Daß 9Jiittelichiff 5mifchen ihnen mit Dem ©auptportal, einem s18rachtfenfter

unD 3iergiebel enDigt. ‘2lm 8reiburger flhurme 5iehen Die €ocfel unD Die

untern 91bfirhe Der Rirchenfchiffe mitte’lft ihrer @)efmn'e fiel) aud;‘ am

rÄjhurme umher, um Die 3ueirrarrrerz@ehbrigfeit su begeichneu. %on hierab

fteigt Der Shurm Dagegen in immer geftrecftern ©ei®ofien aufwärtß, geht

in ein an 9teichthum unD 2eichtigteit 5unehmeubeß Dichtecf , an Defien rier

@cfen in ielbftftänbige SJ3r;ramiben, 5uleht in Den Durchbrochenen .tjanpthelm

über. Qie $hürme Der Dorenstirche wiererholen fuh auffteigenb in fait

gleid;mäßigen einfacben @)efchoffen, unD nur Deren Ießtrß wirD achtfeitig,

unD Daß borlehte rot Den 8euftern Durch ein @)itterweri bebor3ugi. %ei

weitem reicher unD Durchbachter finDen wir Die f'£hr'trme Deß Siblner Trmeß.

sJilleß ift hier von unten auf , roller s]3feilerr-‚ 8ialem, 9)iaaßwert= unD

©iebel:@chmncf, unD Der Drgam'ßmuß Deß Qiufftreb beginnt fofort

über Dem @ecfel. 253€“ im s))iauerfiäche befeitigt iftr°i ließen Die %enr-

®ie unteru Umgänge an Den $hürmen von Ulm unD äranf= >

" unD eineß um Daß anDere von beDeutenberer €tc'rrte.

 

ftergewänbe fich an Die 6trebepfeiler an, unD Die $ewegung Der Iehtern,

obwohl @eftmfe Die berichiebenen ©efchoffe begeichnen, läuft raftloß empor,

biß fie neben Der $afiß Deß großen .tjelmß in Den Shurmfpihen Der

@ctpvramioe enDigt 2ln Den 2orenger:$hürmm iit Daß 21chtect in eine

facbfter Dirt Dem 93ierect aufgefeht, an unfern übrigen $hr'rrmen aber me

höchii fcnnig %ierecf unD 21chtecf vermittelt. slim 8reiburger '$hurm sieht

fich Die oierfeitige 932affe um fo viel gurr'tei, Daß Die %orm Deß Schtecf‘

unD an Den bier (Seien Die eineß gleichfeitigen ©reied'ß übrig bleiben.

21m %ranifurter $hurme werben im legten bierfeitigen @efchoß Durch

einen ähnlichen (Sin3ug Die (Scfpr;ramiben von Der thaQ gefonbert,

unD ein Diefer .Sjauptmafl'e theilweiß bereitß Die achtfeiti9e‘8äm .anßgeDrrilt.

, ?In Den Rölner f$hürmen liegt Daß ‘Bfeilerftrebemert bon unteii‘biß oben hin?,

vor Den übrigen %r'rllungßtheilen beDeutenD bor. fDiefe 8r’rllungßtheile—

nehmen in Den beiDen nnterften @efchofien gwei 5enfter ‚neben einanber

auf, währenb im Dritten noch oierieitigen €tocfweri nur ein {senfter in

Der $iitte über Den untern gu ftehen fommt, .unD mit Dem %enfter im

vierten achtfeitigen ®efchoß eorrefponDirt. “Der neben Dem Signiter Deß

Dritten €toetß an jeDer Seite erribrigte ?Raum wirD guncichit Durch einen

horliegenDen ‘.Bfeiler, weiter Durch tiefe 9iifchen außgefr'rllt, Diefe boriiegenDen

s43feiler aber me bereitß über “@cf gefteilt‚ bilDen weiter oben Die @dpfeiler

Deß Dctogonß‚ unD me fomit für 28ermittelung Deß £Bierecfß r'nit.Dem

21chtecl= fehr beDeutfam. Sm %erhc‘iltniß 5u Dem ;I)od,*geftreéten %lcbtect Der

S'Shürme 3u %reibnrg unD 8ranifurt, hat Daß 21chtecf an Den Kölner

$hürmen nur eine geringe .Spöhe. ?]Benn Diefe flhurmbauten bei ihrem

untern $eginn eine ein3ige !Uiaffe bilDen, unD aufwärtßfteigenb game

%amilien ron *llft= unD 3weig—ßhr'rrmchen auß fich entwicfeln, fo tonnte eß

Doch nicht ihre s2lufgabe fein, in Dieie abgulöfe-nben $heile felbft völlig

aufgugehen. !Bie Daher Der ©auptförper Der Ritche ungeachtet aller ab;

gelöften unD außgefpihten $heile fit!) guleht 5u oberit Durch Daß &}anpt:

Dach wieDer geltenD macht, io uniere _$hürme Durch ihren .ijelm. Um

Diefe .Sfpelme Dem obern luftigen $au Deß 9(chtecfß angupaffen, w'erDen fie

nur Durch ein @erüft gebiltet, unD Diefeß mit Durchbrochenem @proffeng

wert außgefr'tllt. Säle €pihen Diefer .Sfpelme laufen in einfache eier Doppelt

über einanDer geftellte Rrewblumen au6, unD Kleinere Sireu5blumen wieDer:

holen {ich auf allen übrigen $hr'rrmrhen unD ©iebelfpihen, währenb £Bflangen

an Den Echrc'cgen Deß .ifpaupthelmß aller Shürmchen unD @iebel auffteigen

unD in ©emeiufchaft mit Diefen unD ihren ngblumen Daß allmälige

SBerilingen Der aufwärtßftrebenben SBewegung begeichnen.

Ehie $erbinbung Der $hiirme mit Der $?irche ift an Den unfern

berichieDen. ®aß %erbinbungß:flierhältniß am Siblner fDome ift bei Defien

@runDriß befurochen, unD oerroanbte flierbinDung wirD man ftetß oorfinDen,

wo Daß (Saure Deß sli.ierfß einem gleichseitigen ($ntwurf angehört. ®ie

$brirme bon %ranifurt unD %reiburg finD Der Rirche oorgefegt , unD ent=

halten in ihrem 3nnern Qiorhallen, welche fich nur mittelit °Bortalen nach

Der flird;e öffnen. Sannngßmäßig muß auch ein eingelner $hnrm, felbft

wennerlmit Drei C€eiten auß Dem Römer Der Rirche heraußtritt, fein

untereß ‚mit Dem hohen €d)iff berbinl‘en, Damit fein &}auptfenfter, wie in

Ulm am 9Jiünfter, Diefem €chiffe sum ©d;muä unD weftlichem €chluß_

getrieben tann. - ,

$ie $urtule. €obalb Die $hr'trme gefehmäßig mit Der Ritche in

%erbinDung ftehen, fier ihnen auch ftetß Die {panptportale eingebaut. ’Jlm

fiblner r£om enthält Der $hurmgwifchenbau Daß größte, Daneben jeDer

$hurm ein ileineß ‘Bortai. 9iur ein eän3elneß fommt an Der 2oren5iirche

im 3i1\ifchenban vor, 511 %reiburg im $hurme ein ofieneß @ingaugßthor

1an ein reich außgeftatteteß flSortal 5wifchen $hnrmhalle unD .iiirche. ‚3u

unterft tiefen Dieie SBortale fich mittelft glatter @infdprc'cgnng ein. ’2luß Diefer

€chrirgung erwad;fen polhgone €ocielchen, meift 5toeiz ober Dreiftufig,

slluß Den fchmächem

€ocfeln entwicfeln fiel) Dann theilß runDe, theilß birnförmige meift auß

reicher ®lieterung 3ufammengefügte @nrte, welche Die sJ3ortalgewc'rnbe biß

;um €pihbogen Durchlaufen, tiefe .ifgohlfehlen 5ioifrhen freh bilben unD auf

Diey'e ißeiie Die @infchrc'rgung Deß gangen S.Burtalß in @tufeu fonbern.

Ueber Den’ größern €Bolhgonen ruhen ’Bfeiler, meift mit €eiten Deß 91cht:

oDer €echßeciß auß Den .Sjohliehlen hortretenb‚ reich mit 9)iaaßweri Der:

siert, unD auf ihnen ftehente ©dligenfrguren. sllufnuirtß folgen Dann in

’llbiätgen %ormatiouen‚ welche an unterft $alDarhine unD 5u oberft 5ugleich

€ocfel bilDen, auf welchen Die weiter-n bjeiligen=@tatuen frhen. 53aß

€pigbogenfelo bei .bauptvortalen nimmt meiit ein 9)2aaßwert oDer %elDer

mit $hr'crmcheu oDer @iebelchen auf, in welche fich Dann gleichfallß bei:


